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Wasserentnahmeverbote 
aufgrund anhaltender 
Trockenheit
Die anhaltend niederschlagsarme Witterung sowie die hohen 
Temperaturen der vergangenen Wochen haben in der Region zu 
einer ausgeprägten Niedrigwassersituation geführt. Geringe Ab-
fl üsse in Bächen, Flüssen und Seen sowie sinkende Grundwasser-
stände sind die Folge.
In Verbindung mit der sommerlichen Witterung steigen die Was-
sertemperaturen, während die Sauerstoff gehalte in den Fließ-
gewässern sinken. Die Gewässerökosysteme geraten dadurch 
zunehmend unter Druck. Eine kurzfristige Entspannung der Situa-
tion ist derzeit nicht absehbar.
Vor diesem Hintergrund haben die Landratsämter der Landkreise Schwarzwald-Baar-Kreis, Tuttlingen, Zollernalbkreis und Sigmaringen ihr 
Vorgehen abgestimmt und beschlossen, entsprechende Allgemeinverfügungen zur Einschränkung des Gemeingebrauchs zu erlassen. 
Ziel ist es, den Wasserhaushalt zu stabilisieren und die Gewässer als Lebensraum zu schützen.

Die Allgemeinverfügungen im Landkreis Tuttlingen tritt am 19. Juni 2026 in Kraft und gilt bis zum 30. September 2026.

Die Regelung umfasst insbesondere:
1.  Der wasserrechtliche Gemeingebrauch gemäß § 25 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) in Verbindung mit § 20 WG (Schöpfen von 

Wasser mit Handgefäßen, Entnehmen von Wasser in geringen Mengen für Privatpersonen, die Landwirtschaft, die Forstwirtschaft und 
den Gartenbau sowie das Entnehmen von Wasser mittels Pumpen oder ähnlichen Einrichtungen) ist an allen öff entlichen oberirdischen 
Gewässern im Landkreis Tuttlingen bis zum 30. September 2026 untersagt.

2.  Wasserrechtliche Erlaubnisse des Landratsamts Tuttlingen, die eine Entnahme von Wasser aus einem oberirdischen Gewässer im Land-
kreis Tuttlingen zulassen, werden für die Dauer der Gültigkeit dieser Allgemeinverfügung vorläufi g untersagt. Nach Außerkrafttreten 
dieser Allgemeinverfügung treten die wasserrechtlichen Erlaubnisse im ursprünglichen Umfang wieder in Kraft.

3.  Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine widerrufl iche Ausnahme von den Regelungen in Nr. 1 und 2 erteilen, wenn die Auswir-
kungen auf die Ordnung des Wasserhaushalts und den Schutz der Natur nicht erheblich oder nachhaltig sind oder wenn die Regelungen 
zu einer unbilligen Härte führen würden.

Verstöße können mit Bußgeldern von bis zu 10.000 EUR geahndet werden.
Auch geringe Entnahmemengen können in der aktuellen Situation in ihrer Summenwirkung zu erheblichen Beeinträchtigungen führen und 
sind daher nicht mehr zulässig.
Die vollständige Allgemeinverfügung ist auf der Homepage des Landkreises abrufbar.

Aktuelle Informationen zur Niedrigwassersituation in Baden-Württemberg stellt das Niedrigwasserinformationszentrum (NIZ) bereit: 
https://niz.baden-wuerttemberg.de/

Die Landkreise appellieren an alle Bürgerinnen und Bürger, verantwortungsvoll mit der Ressource Wasser umzugehen und den Verbrauch – 
insbesondere auch von Trinkwasser – auf das notwendige Maß zu beschränken.
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am 29.6.2026 um 9:00 Uhr.

Polizei 110

Polizeiposten Mühlheim 07463/99610

Polizeidirektion Tuttlingen 07461/9410

Feuerwehr 112

Kreiskrankenhaus Tuttlingen 07461/970

Krankentransporte - DRK Tuttlingen  19222 

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Bereitschaftsdienst  116117 

Kinderärztl. Bereitschaftsdienst  116117 

Augenärztl. Bereitschaftsdienst  116117 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst  0761/12012000

HNO Bereitschaftsdienst  116117 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
Gesundheitszentrum,  
Zeppelinstraße 21,78532 Tuttlingen  
Mo - Fr 18.00 - 22.00 Uhr  
Sa, So & FT 08.00 - 22.00 Uhr    

Schwarzwald-Baar-Klinikum  
Villingen-Schwenningen  
Hals-Nasen-Ohren  
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So & FT 09.00 - 21.00 Uhr

Zahnarzt/Facharzt 
Auskunft rund um die Uhr  0180/3222555-20

Zentr. Hals-Nasen-Ohren 
Bereitschaftspraxis  01805-19292410 
Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen (1. OG. Hauptgeb.)  
Sa, So & FT 10.00 - 20.00 Uhr

EnBW-Störnummer 0800/3629-477

Häuslicher Pflegedienst  
Johann Stehle  07429/9310131  

Katholische Sozialstation-Altenhilfe 
Zweigstelle Fridingen  
Ambulante Kranken -und  Altenhilfe 
Einsatzleitung: Kerstin Schmid 07463/7980

3Plus - Unser Netz, Nachbarschaftshilfe  
Königsheim - Kolbingen - Renquishausen  
Einsatzleitung Renquishausen:  
Heike Ragg -Schilling  0173/6952980 
Einsatzleitung Kolbingen: 
Anna Hipp 07463/347  
Einsatzleitung Königsheim: 
Gertrud Frech 07429/1222 

Frauenhaus Tuttlingen  07461/2066 

Rathaus 2376 
info@renquishausen.de 
Dienstag  08.00 - 11.30 Uhr  
Mittwoch 08.00 - 11.30 Uhr  
 14.00 - 18.00 Uhr  
Donnerstag 08.00 - 11.30 Uhr  
Außerhalb der o.g. Öffnungszeiten nach  
telefonischer Vereinbarung. 

Bücherei im Bürgerhaus 07429/9161212 
Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr 
Freitag 18:00 – 19:00 Uhr

Gemeindezentrum 916044 

Kindergarten 702  

Kinderkrippe 07429/9408181  

Backhaus  0151/42651873

Feuerwehrgerätehaus  916045

Deutsche Rentenversicherung 07721/9915-0 
regio.vs@drv-bw.de 
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr 
 13:30 - 17:00 Uhr

Gemeindeverwaltungsverband  
Donau-Heuberg  07463/837-810 
Verbandsverwaltung Rathaus, Fridingen

Störmeldung Nahwärme   0151/50734138 

Tierkörperbeseitigung  
Orsingen   07774/93390 

Staatl. Forstrevier Kolbingen   07463/9912324 
Erlenweg 1, 78600 Kolbingen 0162/2903866 
Forstrevierleiter Thomas Andreas

Bezirksschornsteinfeger 0152/33770011 
Jakob Kock-Evers, Hauptstraße 39, Reher 
schornsteinfeger.ke@gmail.com

Nahwärme Renquishausen   
solarcomplex AG, Ekkehardstr. 10, 78224 Singen 
www.nahwaerme-renquishausen.de

Müll-Infos Gemeinde

Zonengeschwindigkeit  
30 km/h beachten
Den Kindern und anderen  
Verkehrsteilnehmern zuliebe.

Notrufe Apotheken
Notdienstnummer 0800 00 22 8 33 

Donnerstag, 25.06.2026 Paracelsus-Apotheke Spaichingen, Tel. 07424 - 9 33 60

Freitag, 26.06.2026 Heuberg-Apotheke Stetten a.k.M., Tel. 07573 - 9 53 53

Samstag, 27.06.2026 Paracelsus-Apotheke Spaichingen, Tel. 07424 - 9 33 60

Sonntag, 28.06.2026 Schiller Apotheke Aldingen, Tel. 07424 - 8 40 81

Montag, 29.06.2026 Marien-Apotheke Böttingen, Tel. 07429 - 34 52

Dienstag, 30.06.2026 Honberg-Apotheke Tuttlingen, Tel. 07461 - 96 61 50

Mittwoch, 01.07.2026 St. Anna-Apotheke Fridingen, Tel. 07463 - 4 13

Donnerstag, 02.07.2026 Apotheke Frittlingen, Tel. 07426 - 33 22

Bitte beachten Sie die stets aktuellen Notdienste unter folgendem Link:  
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennotdienst/schnellsuche.html

 Abfuhrtermine
Abfuhr Restmüll und Gewerbetonne
4-wöchentlich Freitag, 17.07.2026
8-wöchentlich Freitag, 14.08.2026

Abfuhr Biomüll Freitag, 26.06.2026 
 Freitag, 03.07.2026

Abfuhr Werttonne Mittwoch, 01.07.2026

Abfuhr Papiertonne Freitag, 03.07.2026

Abfuhr Sperrmüll nach Anmeldung

Abfuhr Elektrogeräte nach Anmeldung

Schadstoffmobil Freitag, 18.09.2026, 16:30  
Rathaus:  Uhr - 17:30 Uhr am Rathaus 

Textilmobil Rathaus: Samstag, 01.08.2026 09:00  
 Uhr - 11:00 Uhr am Rathaus

 Annahmestellen
Grünschnittannahme beim Bauhof Kirchstraße 41/1 
geöffnet, Samstag 11:15 Uhr bis 11:45 Uhr

Grünguthof Königsheim
Mittwoch  17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag  17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag  10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Abfallzentrum Talheim mit Wertstoffhof:
Montag bis Freitag   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertstoffhof:
Montag bis Freitag   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
   13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstag   09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Wertstoffhof Tuttlingen:
Montag bis Freitag   12:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstag   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Wertstoffhof Mühlheim:
Mittwoch   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag  15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Geisingen:
Montag   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Wehingen:
Dienstag   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Alle Informationen sind auch im Internet unter 
www.abfall-tuttlingen.de abrufbar.
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Amtliche Bekanntmachungen

Neue Öffnungszeiten der  
Bereitschaftspraxis Tuttlingen
Stuttgart, 18.6.2026 - Die Allgemeine Bereitschaftspraxis Tuttlingen 
ändert ihre Öffnungszeiten zum 1. Juli 2026.
Ab Juli wird die Bereitschaftspraxis am Klinikum in Tuttlingen zu
 folgenden Zeiten geöffnet sein:

Mittwoch und Freitag:   16 – 19 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  09 – 19 Uhr

Damit entfallen die Öffnungszeiten montags, dienstags und don-
nerstags.
Eine fundierte medizinische Ersteinschätzung über die Dringlichkeit 
der Behandlung können Patientinnen und Patienten über www.
docdirekt.de einfach selbst am PC durchführen. Sollte es sich bei 
den vorliegenden Beschwerden um einen Fall für eine Videosprech-
stunde handeln, stehen von Montag bis Freitag von 8 – 23 Uhr und 
am Wochenende von 9 – 23 Uhr Telemediziner für eine Videosprech-
stunde zur Verfü-gung. Falls ein unmittelbarer Arztkontakt erfor-
derlich ist, können Patienten ohne Vo-ranmeldung die Bereitschaft-
spraxis zu den Öffnungszeiten aufsuchen.
In lebensbedrohlichen Fällen (zum Beispiel Herzinfarkt, Schlagan-
fall, starke Blutun-gen, akute Atemnot, Bewusstlosigkeit) ist sofort 
der Rettungsdienst unter der 112 zu kontaktieren.
Der Hausbesuchsdienst für Patienten, die nicht geh- oder transport-
fähig sind, ist unter der 116117 zu erreichen.
Die Notaufnahmen der Kliniken sollten nur bei schweren Erkrankun-
gen und Verlet-zungen aufgesucht werden.

Vereine

Kulturausschuss

Backbetrieb im Backhaus
Backtermine für das Ausbacken des selbst gemachten Teiges:
• Samstag, 27.Juni 2026
• Freitag,  3. Juli 2026
• Samstag, 11. Juli 2026
• Samstag, 25. Juli 2026
Danach haben wir Sommerpause bis zum 5. September 2026

Einschießen des Teiges 
• samstags  um 9.30 Uhr
• freitags um 15.00 Uhr
Bitte in der Liste an der Backhaustüre eintragen.
 
Save the Date:
Backhausfest am Samstag, 29. August 2026 
Los geht es ab 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Ab 17 Uhr gibt es dann 
leckere Spezialitäten aus dem Holzbackofen.
Hierzu laden wir die gesamte Einwohnerschaft jetzt schon herzlich 
ein und würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen.
Das Backhausteam und Reinhold Hafen für den Kulturausschuss

Schulprojekt Bona

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,
nach vielen Jahren des Sammelns und Versendens von Hilfsgütern 
nach Ghana werden wir Ende August unseren letzten Container ver-
schicken.

Diese Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen. Grund sind die in 
den vergangenen Jahren deutlich verschärften Einfuhrbestimmun-
gen in Ghana. Viele Gegenstände, insbesondere medizinische Ge-
räte, dürfen inzwischen nur noch mit umfangreichen Nachweisen, 
Zertifikaten und Genehmigungen eingeführt werden.
Für unseren letzten Container waren beispielsweise zwei Ultra-
schallgeräte vorgesehen. Leider dürfen diese ohne die erforderli-
chen Zertifizierungen nicht eingeführt werden. Die Beschaffung 
der notwendigen Unterlagen ist für eine ehrenamtlich organisierte 
Hilfsaktion mit erheblichem finanziellen und bürokratischen Auf-
wand verbunden und nicht möglich.
Zudem erschweren weitere Vorschriften und Kontrollen den Ver-
sand von Hilfsgütern. Dadurch steigen die Kosten und das Risiko, 
dass dringend benötigte Hilfsgüter bei der Einfuhr zurückgewiesen 
werden.
Der Container für Ende August ist bereits vollständig gefüllt. Daher 
können wir keine weiteren Sachspenden mehr annehmen. Bereits 
angemeldete Fahrräder können wie vereinbart noch abgegeben 
werden.
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern, Helferinnen und 
Helfern sowie Unterstützerinnen und Unterstützern herzlich für ihre 
langjährige Hilfe. Gemeinsam konnten wir viele Menschen in Ghana 
unterstützen.
Euer Pfarrer-Bona-Team

Sportverein Renquishausen e. V.

SGM Jugendfussball
Spielbericht C-Jugend 
SGM Renquishausen - FC07 Albstadt  1:1 (0:0)
Im letzten Punktspiel der Saison trotze die CJ dem bis dahin verlust-
punktfreien Meister aus Albstadt ein 1:1 ab und sichert sich damit 
Platz 2 und die Vizemeisterschaft. In einer guten und hochintensi-
ven Partie überzeugte das Team mit hohem kämpferischen Einsatz 
und toller Defensivleistung. Zwar ging Albstadt Mitte der 2. Hälfte 
mit einem Weitschuss in Führung, doch postwendend gelang Max 
Rudnick mit einem tollen Kopfball nach Ecke der verdiente Aus-
gleich. In der hitzigen Schlussphase ließ man gegen den Meister, der 
sich vom Verhalten her nicht von seiner besten Seite zeigte, nichts 
mehr zu. Nach dem Schlusspfiff überbrachte die Staffelleiterin die 
Nachricht, daß das erreichte Relegationsspiel nicht stattfindet, da 
der Gegner verzichtet... somit krönt das Team eine tolle Saison mit 
dem möglichen Aufstieg in die Regionenstaffel. Eine tolle Leistung... 
Glückwunsch!
Tor: Max Rudnick 
Dabei waren:
Finn Schilling, Gabriel Amann, Max Rudnick, Jonathan Ziegler, Felix 
Amann, Noah Amann, Samuel Nagel, Emanuel Riekert, Julius Spöri, 
Max Sauter, Mikolaj Garbacz, Niklas Hipp, Lukas Ballier, Maxi Hofer
 
Autor: O. Spöri

C-Jugend Vizemeister 
Foto: M. Schad 
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Kinder, Jugend & Bildung

Gemeindekindergarten

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste vom 25.06 – 03.07.2026
Do. 25.06.  Keine Abendmesse !
Fr. 26.06. 18.00 – 
  19.00  Bücherei geöffnet
  19.00 Eucharistische Anbetung in der 
   St. Nikolaus-Kirche in Stetten
Sa. 27.06. 18.30 Sonntagvorabendmesse
So. 28.06. 18.30 Rosenkranz
Mo. 29.06. 19.00 Ökum. Taizégebet in St. Michael, Neuhausen
Di. 30.06. 18.00 – 
  19.00  Bücherei geöffnet
Mi. 01.07. ab 09.00 Krankenkommunion
  18.30 Rosenkranz
Do. 02.07. 19.00  Abendmesse, mit Krankensalbung
Fr. 03.07. 18.00 – 
  19.00  Bücherei geöffnet
  18.30 „Holy Hour“ – Lobpreis und Anbetung 
   in der St. Peter- Kirche in Irndorf

Evangelische Kirchengemeinde Mühlheim

Wochenspruch: 
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist. (Lukas 19, 10)
 

Guter Gott,
du willst nicht das enge Leben,
nicht das Getriebensein und das 

Funktionieren.
Du wills Leben in der Fülle – 
Mit Tiefe und Freude,
mit Atempausen und Mut.
Hilf uns, das Leben zu wählen,
das nährt statt erschöpft.
Und lass uns Räume öffnen,
in denen andere aufleben können.
Amen.
 
Liebe Gemeindemitglieder,
das Gefühl ständig funktionieren zu müssen, ist kein schönes Gefühl. 
Wir Menschen sind keine Roboter, keine Maschinen, die tagein und 
tagaus ständig dieselbe Leistung bringen können. Wir sind keine 
Form künstlicher Intelligenz, die in Sekundenschnelle Ergebnisse 
auf Knopfdruck liefert. Wir sind lebendige Intelligenz, die im besten 
Fall Entscheidungen mit Verstand und Herz trifft. Natürlich gelingt 
auch das mal mehr, mal weniger gut. Aber das ist einfach mensch-
lich. Neben dem Gefühl des „Funktionieren müssen“ beschleicht 
einen manchmal vielleicht auch das Gefühl des „Getrieben sein“. 
Getrieben von den Erwartungen anderer, getrieben von eigenen 
Erwartungen, getrieben von einem Tempo, das vorgegeben zu sein 
scheint, aber vielleicht nicht dem eigenen Rhythmus entspricht. Das 
kann schnell zu innerer Unruhe und Unzufriedenheit führen. Und 
ehrlich gesagt wundert es mich nicht, dass immer mehr – besonders 
jüngere Menschen – keine Lust mehr auf so ein Hamsterrad haben. 
Sicher, unsere Gesellschaft kann nur funktionieren, wenn die Bereit-
schaft zur Leistung vorhanden ist. Und es wird immer Berufe geben, 
in denen der Arbeitsrhythmus von außen vorgegeben ist, weil es 
anders nicht funktionieren kann. Aber der Ruf nach Freiheit, nach 
einem gewissen Maß an Selbstbestimmtheit, darf meines Erachtens 
auch nicht überhört werden. Denn ich glaube, dass davon auch ab-
hängen kann, wie sehr ein Mensch zu einer Leistung bereit ist. Das 
erlebe ich immer wieder in Gesprächen mit Schülerinnen und Schü-
lern an den beruflichen Schulen. Jungen Menschen, die auf dem 
Sprung ins Berufsleben sind, grundsätzlich zu unterstellen, sie seien 
nicht mehr leistungsbereit, ist einfach nicht korrekt. Klar, es gibt sie, 
die, die einfach gar nichts tun wollen. Aber die Mehrheit geht einen 
anderen Weg. Und für mich ist die Frage: Wie flexibel sind wir als Ar-
beitgeber, wie flexibel sind unsere Arbeitgeber, um sich im Denken 
bewegen zu lassen und – wo es möglich ist – dann auch etwas zu 
verändern? 
Pfarrerin Nicole Kaisner
 
Gottesdienst in unserer Gemeinde:
Sonntag, 28. Juni 2026
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfrin. N. Kaisner)

Ökumenisches Taizé-Gebet Sommerpause
In den Monaten Juni, Juli und August findet kein Taizé-Gebet in 
Mühlheim statt. Wir starten wieder am 13. September.
 
Herzliche Einladung zum Hauskreis
Haben Sie Lust, den Glauben im Alltag zu teilen?
Unser Hauskreis bietet Raum für persönliche Begegnungen, Aus-
tausch über biblische Themen und gemeinsames Gebet – in gemüt-
licher Atmosphäre. Wir treffen uns ca. alle 4 Wochen, um über Le-
bens- und Glaubensfragen zu sprechen, zu singen und füreinander 
da zu sein.
Wann: Mittwoch, 24.06.26, 19.30 Uhr
Wo: Fam. Höfig, Schönenbergstr. 16, Mühlheim
Kontakt: Siegfried & Corinna Höfig, Tel.: 07463-990850
 
 

Wir Kindergartenkinder vermissen unser Fußball-
tor
Seit dem 01. Mai fehlt in unserem Garten das Fußball-
tor. Es wurde uns von angehenden Schulkindern zum 
Abschied geschenkt und wir hätten es sehr gerne wie-
der.
Jetzt, da die WM begonnen hat und auch wir Kleinen 
zu großen Fußball-Fans werden, fehlt es uns ganz be-
sonders.
 
Wer etwas zum Verbleib des Tores weiß, soll sich bitte bei uns 
im Kindergarten melden.

Dankeschön.

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Interessantes & Wissenswertes

Rentenbezüge ab 1. Juli 
Renten steigen um 4,24 Prozent  
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch  
Pressemitteilung 
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohnsitz in Baden-Würt-
temberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. Dadurch erhöhen sich 
die Renten stärker als die momentane Inflation. Der aktuelle Renten-
wert steigt damit von 40,79 auf 42,52 Euro, teilt die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli 
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und Rent-
nern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegangen ist, 
erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits Ende Juni. 
Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder später, wird die 
Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente landet in diesen 
Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto der Rentenbeziehen-
den. Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch. 

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Verän-
derung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vorjahren 
relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen. 

Information 
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?” unter www.deutsche-rentenversicherung.de. 

 

Führung durch die Ausstellung „Was 
führt ihr denn im Schilde? – Die Wappen 
der Gemeinden im Landkreis Tuttlingen“
Wappen begegnen uns an vielfältigen Orten: Sie hängen an Mau-
ern, Schildern und Häusern, schmücken Briefköpfe und Fahnen oder 
prangen an Uniformen, Narrenhäsern und Fussballtrikots. Dabei 
dienen sie zuallererst der Identifikation – sie schaffen Zugehörigkeit 
und Wiedererkennbarkeit. Was führen wir denn nun im wortwört-
lichen Sinne im Schilde? Welche Geschichte oder Symbolik steckt 
hinter den Wappen unserer Heimatorte? Die Führung geht genau 
dieser Frage nach und gibt darüber hinaus Einblicke in die Beson-
derheiten der Wappenkunde und der Wappenkunst.
 
Termin: Donnerstag, 2. Juli 2026, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Foyer des Landratsamtes
Anmeldung erforderlich beim Kreisarchiv- und Kulturamt: 
07461 926-3101
 

Selbsthilfegruppen zum Thema Krebs 
stellen sich vor
Der „INSEL-TREFF für Interessierte“ lädt am Dienstag, 30. Juni 2026, 
von 14 bis 17 Uhr dazu ein, Selbsthilfegruppen zum Thema Krebs 
kennenzulernen. Vor Ort sind an diesem Termin Vertreterinnen der 
„Frauenselbsthilfe nach Krebs“ aus Tuttlingen und Spaichingen 
sowie der Frauenselbsthilfegruppe „META – Leben mit Metastasen“ 
aus Villingen-Schwenningen.
Der „INSEL-TREFF“ ist eine Informationsreihe der Selbsthilfekontakt-
stelle des Landkreises Tuttlingen und möchte über Möglichkeiten 
und Angebote der Selbsthilfe informieren. Das Besondere daran ist, 
dass sich verschiedene regionale Selbsthilfegruppen persönlich vor-
stellen. Interessierte können unverbindlich und ohne Anmeldung 

im INSEL-Café (Oberamteistraße 17, Tuttlingen) vorbeikommen, dort 
direkt mit einzelnen Gruppenvertreterinnen Gespräche führen und 
persönliche Fragen loswerden. Zudem sind die Mitarbeiterinnen 
der Selbsthilfekontaktstelle vor Ort, um bei allgemeinen Fragen be-
ratend zur Seite zu stehen.
Bei offenen Fragen steht die Selbsthilfekontaktstelle gerne zur Ver-
fügung unter: 07461/926-4604 oder –4607 oder per E-Mail: 
selbsthilfekontaktstelle@landkreis-tuttlingen.de

Gesund leben in unserer Gemeinde 
Der Sommer ist da – denken Sie ans Trinken!
Die Tage sind lang, die Sonne scheint häufig und die Temperaturen 
steigen. Gerade im Sommer ist es besonders wichtig, ausreichend 
zu trinken. Dennoch wird das Trinken im Alltag oft vergessen, da das 
Durstgefühl – besonders im Alter – nicht immer zuverlässig wahrge-
nommen wird.
Bei warmem Wetter verliert der Körper durch das Schwitzen mehr 
Flüssigkeit. Wer zu wenig trinkt, kann sich schnell müde, schlapp 
oder unwohl fühlen. Auch Konzentrationsprobleme, Schwindel 
oder Kopfschmerzen können Anzeichen dafür sein, dass dem Kör-
per Flüssigkeit fehlt.
Versuchen Sie daher, regelmäßig über den Tag verteilt zu trinken 
– auch dann, wenn Sie keinen Durst verspüren. Wasser, ungesüßte 
Tees oder eine leichte Saftschorle sind an heißen Tagen besonders 
gut geeignet.
Ein kleiner Tipp: Stellen Sie Getränke immer griffbereit auf und trin-
ken Sie zu jeder Mahlzeit ein Glas. Auch frisches Obst mit hohem 
Wassergehalt, wie Melonen oder Erdbeeren, kann dabei helfen, den 
Flüssigkeitshaushalt zu unterstützen.
Genießen Sie die sonnigen Sommertage – gut versorgt, erfrischt 
und gesund !

Seit zehn Jahren ein starkes Team
Zehn Jahre sind im modernen Gesundheitswesen eine lange Zeit. 
So ist es keineswegs alltäglich, dass Praxisteams über einen solchen 
Zeitraum hinweg bestehen. In vielen ärztlichen Praxen herrscht 
stattdessen ein Kommen und Gehen, die Patientinnen und Pati-
enten müssen sich an neue Gesichter gewöhnen. Nicht so in der 
Frauenarztpraxis des MVZ Klinikum Landkreis Tuttlingen gGmbH im 
Gesundheitszentrum Spaichingen. Hier ist seit einem Jahrzehnt ein 
starkes Trio am Start: Frauenarzt Sébastien Dussault, unterstützt von 
seinen Praxismanagerinnen Birgit Neukirch und Silke Wank. 
Dieses kleine Team funktioniert wie ein Uhrwerk. Pro Quartal ver-
sorgt es routiniert und fachkundig über 1.000 Patientinnen. Dabei 
deckt Sébastien Dussault das gesamte Spektrum der Frauenheil-
kunde ab: Neben der Krebsvorsorge begleitet er Patientinnen auch 
mit Beratung und Nachsorge im Falle einer Krebserkrankung. Eben-
so steht er schwangeren Frauen mit ärztlichem Rat sowie Vorsorge- 
und Ultraschalluntersuchungen im Rahmen der Mutterschaftsricht-
linien zur Seite. Hinzu kommen Impfungen und weitere wichtige 
ärztliche Tätigkeiten, vor allem in den Bereichen Beratung und Dia-
gnostik. Diese Arbeit mit Menschen gefällt Dussault. Für ihn spiegelt 
sie die wahre Vielfalt des Lebens wieder: „Das Gute und das Schlech-
te“, hat er früh erkannt, „liegen oft so eng beieinander.“
 
Birgit Neukirch weiß das auch; sie schätzt Dussault als „sehr ange-
nehmen Chef“, der freundlich, verständnisvoll und mitfühlend sei 
und deswegen sehr gut bei den Patientinnen ankomme. Besonders 
Empathie müsse ein Frauenarzt an den Tag legen, um Vertrauen zu 
gewinnen. Denn in der Sprechstunde geht es nicht immer nur um 
Fakten, sondern ebenso um Hintergründe. Etwa dann, wenn es gilt, 
Wechselwirkungen zwischen körperlichen Beschwerden und seeli-
schen Ursachen zu erkennen oder Ängste und Hürden abzubauen. 
Frauenärzte sind heutzutage relativ rar gesät; die Praxis im MVZ ist 
eine von nur zwei gynäkologischen Praxen in Spaichingen; entspre-
chend hoch sind Auslastung und Nachfrage. „Wir bekommen sehr 
viele Anfragen von Frauen, die neu als Patientinnen aufgenommen 
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werden wollen“, sagt Birgit Neukirch. „Das ist nicht immer einfach. 
Es ist aber genauso schwierig, solche Anfragen zurückzuweisen.“
 
Die 62-Jährige kennt das Fachgebiet, dem sie ihr gesamtes Berufsle-
ben gewidmet hat, ganz genau. Über 30 Jahre hat sie in der früheren 
Praxis Dr. Hans Bögelspacher gearbeitet, wo sie ihre Ausbildung zur 
Arzthelferin absolviert hat – heute heißt dieser wichtige Job „Me-
dizinische Fachangestellte“, kurz: MFA. Als ihr früherer Chef in den 
Ruhestand ging und das Klinikum Landkreis Tuttlingen 2015 dessen 
Arztsitz übernahm, wechselte Birgit Neukirch ins damals neue MVZ 
in der Robert-Koch-Straße, um ab 2016 zusammen mit ihrer Kollegin 
Silke Wank Sébastien Dussault zu unterstützen.
 
Der heute 51-jährige Arzt folgte auf zwei Kolleginnen, die nur ein 
Jahr geblieben waren. Dussault brachte die Erfahrung eines klini-
schen Experten mit; er hatte zuvor als Arzt in der Schweiz und im 
Anschluss acht Jahre an der Klinik für Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe des Klinikums Landkreis Tuttlingen gearbeitet. Dorthin hatte 
ihn der frühere Chefarzt Dr. Hans Roll geholt, was sich für Dussault in 
doppelter Hinsicht als Glücksfall erweisen sollte. Denn in der Klinik 
fand er nicht nur einen sehr guten Arbeitgeber, sondern auch sein 
privates Glück in Person seiner heutigen Frau Claudia, die nach wie 
vor im Hebammenteam arbeitet. Eigentlich hatte Dussault ganz an-
dere Pläne geschmiedet; als Sohn eines französischen Vaters hatte 
er seinerzeit eher mit einem neuen Engagement in der französi-
schen Schweiz als in den Landkreis Tuttlingen gezogen. Doch Dr. 
Roll fand offenbar die richtigen Argumente und konnte ihn davon 
überzeugen, ins Weltzentrum der Medizintechnik zu kommen.
 
Als schließlich Nachwuchs da war – das ältere der zwei Kinder war 
gerade drei Jahre alt geworden – konnte sich Sébastien Dussault 
mit einem Wechsel aus der Klinik in die MVZ-Praxis anfreunden, 
nicht zuletzt der familienfreundlicheren Arbeitszeiten wegen. Die-
sen Schritt hat er nicht bereut, ebenso wenig wie seine Berufswahl. 
Lächelnd erinnert er sich an seine Studienzeiten in Freiburg und 
Straßbourg, als der Begriff „Ärztemangel“ noch ein Fremdwort war. 
„Damals hat man mir gesagt: Mit deinem Medizinstudium kannst du 
allenfalls Taxifahrer werden.“

Birgit Neukirch und Sébastien Dussault in der Frauenarztpraxis im Gesund-
heitszentrum Spaichingen. 

MVZ Spaichingen: Neue Fachärztin für 
Allgemeinmedizin verstärkt das Team 
Das Team des Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) Spai-
chingen wird künftig durch Elvira Naimiller als neue Fachärztin für 
Allgemeinmedizin verstärkt. Nach der Zulassung bei der Kassen- 

ärztlichen Vereinigung wird sie die hausärztliche Versorgung in 
Spaichingen und der Region weiter stärken. Bereits seit Februar 
2026 ist sie als Vertretungsärztin im MVZ tätig und hat sich dort 
schnell als geschätzte Ansprechpartnerin für Patientinnen und Pa-
tienten etabliert.
 
Elvira Naimiller bringt eine breite und fundierte medizinische Er-
fahrung mit. Nach ihrer Tätigkeit in einer allgemeinärztlichen Praxis 
in Augsburg arbeitete sie von 2020 bis 2025 in der Asklepios Klinik 
Lindau – sowohl in der Inneren Medizin als auch in der Orthopädie 
und Unfallchirurgie. Im August 2025 wechselte sie ans Klinikum 
Landkreis Tuttlingen und schloss vor wenigen Tagen vor der Ärz-
tekammer erfolgreich ihre Weiterbildung zur Fachärztin für Allge-
meinmedizin ab.
 
Neben ihrer fachlichen Qualifikation überzeugt Elvira Naimiller 
durch große Empathie, ihre sympathische Ausstrahlung und ihre 
patientenorientierte Arbeitsweise. Sie wird eng mit dem ärztlichen 
Leiter des MVZ, Dr. Fritz Nau, zusammenarbeiten und in die interdis-
ziplinäre Versorgung mit den Bereichen Kinder- und Jugendmedizin 
sowie Gynäkologie eingebunden sein. „Frau Naimiller hat sich be-
reits in der Vertretungszeit als kompetente und verlässliche Kollegin 
erwiesen. Ich freue mich sehr auf die weitere Zusammenarbeit und 
darauf, gemeinsam die Versorgung im MVZ weiterzuentwickeln“, so 
Dr. Nau.
 
„Mit Frau Naimiller gewinnen wir eine hervorragend ausgebildete 
und menschlich äußerst geschätzte Ärztin für unser MVZ. Sie wird 
einen wichtigen Beitrag dazu leisten, die hausärztliche Versorgung 
in Spaichingen zu sichern. Ihre breite klinische Erfahrung – von der 
Inneren Medizin bis zur Unfallchirurgie – macht sie zu einer wert-
vollen Ergänzung unseres Teams. Davon profitieren aber vor allem 
unsere Patientinnen und Patienten. Eine starke, wohnortnahe medi-
zinische Versorgung ist ein zentraler Baustein für die Lebensqualität 
in unserer Region. Die Verpflichtung Elvira Naimillers ist ein klares 
Signal, dass wir diesen Anspruch ernst nehmen“, betont die Ge-
schäftsführung des Klinikums Landkreis Tuttlingen.
 
Mit der Verstärkung durch Elvira Naimiller setzt das MVZ Spaichin-
gen ein klares Zeichen für eine moderne, wohnortnahe und inter-
disziplinäre medizinische Versorgung in der Region.
 

Dr. Fritz Nau, ärztlicher Leiter des MVZ, Elvira Naimiller, Lama Khamis, Lei-
terin der Kinderarztpraxis im MVZ und Oliver Butsch, Personaldirektor des 
Klinikums Landkreis Tuttlingen stehen für eine starke, wohnortnahe Ge-
sundheitsversorgung in der Region. 

Einladung der Allgemeinen Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Landesverband für Menschen mit Behinderungen 
– Regionalgruppe Schwarzwald-Baar-Heuberg –
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Gruppentreffen am Samstag, 
18. Juli 2026 um 14:30 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeverwaltung 
Gosheim, Sitzungssaal der Gemeinde Gosheim, Hauptstr. 47, 78559 
Gosheim.
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Das Thema an diesem Nachmittag: Patientenlotsin. Wir begrüßen 
als Referentin: Frau Veronika Wehl-Hermle, Patientenlotsin, Gos-
heim.

Die Patientenlotsin (CHN) ergänzt die ärztliche Versorgung. Das 
Angebot richtet sich vor allem an mehrfach Erkrankte, chronisch Er-
krankte oder pflegebedürftige Menschen. Auch psychisch belastete 
Menschen können Unterstützung in Anspruch nehmen.

Ziel ist die Versorgungssituation der Betroffenen so gut wie nur 
möglich zu gestalten, das Leben in der häuslichen Umgebung mög-
lichst lange aufrechtzuerhalten und Angehörige zu entlasten.
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die An-
gehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. Um besser 
planen zu können, bitten wir um vorherige Anmeldung per Telefon 
oder E-Mail bei Gruppenleiterin Liane Weiß, Telefon: 07426-2963, 
E-Mail: rg-sbh@abs-hilfe.de.Nähere Informationen finden Sie auch 
auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de

Besser unterwegs mit den Öffis
Wohlfühltemperaturen im Bus – für eine angenehme Fahrt
Sie sollen sich als Fahrgästin und Fahrgast in unseren Bussen wohl 
fühlen – dazu gehört natürlich auch die „richtige“ Temperatur im 
Bus.

Unterschiedliche Personen haben allerdings ein unterschiedliches 
Temperaturempfinden und nicht für jede und jeden kann die Tem-
peratur immer genau richtig sein. Unser Fahrpersonal bemüht sich, 
es für alle Mitfahrenden möglichst angenehm zu gestalten. Sollte 
es einmal tatsächlich übermäßig warm oder kalt im Bus sein, dann 
bitten wir Sie unser Fahrpersonal an einem Halt darauf anzuspre-
chen. Unsere Fahrerinnen und Fahrer passen die Klimatisierung im 
Rahmen der technischen Möglichkeiten gerne an. 

Mit einem kurzen freundlichen Hinweis tragen auch Sie zum Wohl-
fühl-Klima bei.
 
Infos unter: mein-move.de, hey-move.de – und zu den Öffis im 
Landkreis: meine-oeffis.de
 
Wir wünschen gute Fahrt!

Kostenloser Online-Vortrag  
„Faktencheck Lebensmittel- 
verschwendung“ am 2. Juli 2026
Der kostenlose Online-Vortrag „Faktencheck Lebensmittelver-
schwendung“ am Donnerstag, 2. Juli 2026, setzt sich kritisch mit 
gängigen Annahmen rund um das Thema Lebensmittelabfälle aus-
einander. Dabei werden von 19 bis 20 Uhr sowohl verbreitete My-
then als auch Fakten beleuchtet. Ein besonderer Fokus liegt darauf, 
Missverständnisse aufzudecken – etwa zur Haltbarkeit von Lebens-
mitteln oder zur Bedeutung des Mindesthaltbarkeitsdatums.

Gleichzeitig vermittelt der Vortrag alltagstaugliche und leicht um-
setzbare Tipps, mit denen jeder Einzelne Lebensmittelverluste im 
eigenen Haushalt reduzieren kann.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung beim Landwirtschaft-
samt Tuttlingen unter der Telefonnummer 07461 926-1300 oder 
E-Mail
forum.ernaehrung@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich.

Weitere Termine auf der Homepage FORUM Ernährung: 
www.landkreis-tuttlingen.de/FORUM-Ernährung

TheaterBahnhof
Wetter gut, Garten schön, Stimmung 
wunderbar... Soiree der Zauberklänge 
& Wunderworte am 28.06.2026, 19h im 
sommerlichen Garten des TheaterBahn-
hof Mühlheim (bei Regen: Indoor-Varian-
te - auch schön!). 
Hier geht's um Ihr Leben - also um Frieden, Seele, Vertrauen, Dank-
barkeit, Fantasie ... Liebe! Diesen großen Lebensthemen mit ihren 
(oft) noch größeren Fragen stellen sich - mit Humor und viel Gefühl 
- die Künstler Cécile Legrand, Martin Bachmann & Massimo Serra. So 
entfaltet sich ein belebendes Wechselspiel der Künste.
Im Mittelpunkt: Die unsichtbaren Helfer, ein schildernder Bilderrei-
gen mit hintersinnigen, farbenfrohen Engel-Bildern Legrands, dazu 
Serras Eigenkompositionen für klassische und E-Gitarre, romantisch, 
berauschend oder rockig rau. Als Dritter im Bund pointiert Bach-
mann dazu poetisch-lyrisch, mit eigenen Betrachtungen über das 
Leben, philosophischen Spitzfindigkeiten und Zitaten weltberühm-
ter Persönlichkeiten. Ein ganz besonderer, ermutigender Abend! Bei 
schönem Wetter im Bahnhofsgarten. Dauer: 2h mit Pause, Eintritt 
18,-// 11,-€. Häufig sind die Aufführungen schnell ausverkauft.
Darum gleich reservieren: 0171-805 8869/07463-258 0007 oder ser-
vice@theaterbahnhof.de
TheaterBahnhof Mühlheim - Mehr als nur Theater! Und alles für 
Sie! Und Euch! Und Dich! Kommen und gerne weiter empfehlen 
– Danke!

Naturschutzzentrum Obere Donau
Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden Ruhe, 
Gelassenheit und Kraft des Waldes in sich aufnehmen. 
Freitag, 3. Juli, 15 bis ca. 18:30 Uhr (Anmeldung bis 01.07.)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, ohne Eile oder 
ständige Erreichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe kommen, 
mit allen Sinnen genießen und dabei das Immunsystem stärken. Am 
Freitag, 3. Juli von 15 bis ca. 18:30 Uhr tauchen die Teilnehmenden 
in die Wunderwelt des Waldes ein, begegnen der puren Natur mit 
Geräuschen und Gerüchen, werden eins mit der Waldatmosphäre 
und sammeln so individuelle Sinneseindrücke. Sie lassen genuss-
voll die Seele baumeln, erfahren zwischendurch spezielle Baum-Er-
lebnisse, werden selbst kreativ und gestalten Natur-Kunst – das ist 
pure Wald-Wellness. Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Treff-
punkt: Parkplatz an der B313 zwischen Inzigkofen und Vilsingen; Ge-
bühr: 20,- Euro; Anmeldung bis 1. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Mit der Natur im Einklang - Sinneswanderung. 
Freitag, 3. Juli, 14 Uhr (Anmeldung bis 02.07.)
Eine geführte Wanderung im Donautal auf ebenem Gelände für alle, 
die naturverbunden sind und einen neuen Blickwinkel beim Spa-
zierengehen bekommen möchten, findet am Freitag, 3. Juli um 14 
Uhr statt. Unterwegs genießen die Teilnehmenden Atem-, Entspan-
nungs- und Achtsamkeitsübungen sowie eine Kräuter-Räucherung. 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Annette Koch-Vossler, Sozialpädagogin und Na-
turcoach; Gebühr: 15,- Euro; Anmeldung bis 2. Juli beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Gosheim. Sommerliche Entdeckungstour auf dem Heuberg. 
Sonntag, 5. Juli, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 03.07.)
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud!“ – Freude an der Natur steht 
im Vordergrund bei der naturkundlichen Führung am Sonntag, 5. 
Juli von 14:30 bis ca. 15:30 Uhr. Es gibt viel zu erfahren über Wild-
kräuter, Beeren, Gräser, Blumen, Bäume und Sträucher. Und eben-
so über die Tierwelt – angefangen bei den Insekten bis hin zu den 
bekannten Wald- und Wiesenbewohnern Fuchs, Hase, Reh und 
Marder. Treffpunkt: Gosheim, Weißes Kreuz; Leitung: Judith Engst; 
Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 3. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Seltene Insekten im Fokus:  
Exkursion zu Apollofaltern und  
Fachtagung zum Warzenbeißer
Das Naturschutzzentrum Obere Donau 
lädt gemeinsam mit seinen Partnern im 
Juli zu zwei Veranstaltungen rund um 
den Schutz gefährdeter Insektenarten 
und ihrer Lebensräume ein.
 
Den Auftakt bildet am 12. Juli die Ex-
kursion „Bedrohte Schönheiten – Le-
bensräume von Rotem und Schwar-
zem Apollo“ im Naturschutzgebiet 
Stiegelesfels – Oberes Donautal. Die 
beiden vom Aussterben bedrohten 
Tagfalter profitieren von gezielten Pfle-
gemaßnahmen, die in den vergangenen Jahren durch das Regie-
rungspräsidium Freiburg umgesetzt wurden. Durch die Freistellung 
von Felsen sowie Block- und Schotterhalden konnten erstmals deut-
liche Bestandszunahmen festgestellt werden. Fachleute des Natur-
schutzreferats und des Landschaftserhaltungsverbandes erläutern 
während einer ca. 4,5 km langen Wanderung die Maßnahmen und 
geben Einblicke in die Lebensweise der seltenen Falter. Mit etwas 
Wetterglück lassen sich die Apollofalter sogar in ihrem natürlichen 
Lebensraum beobachten. Treffpunkt: Parkplatz Skihütte in Fridin-
gen, 10 Uhr.
 
Ein weiteres Highlight ist die ganztägige Fachtagung „Der Warzen-
beißer im Fokus – Forschung, Lebensraum und Naturschutz im 
Grünland“ am 21. Juli in Beuron. Die Heuschreckenart wurde zum 
Insekt des Jahres 2026 gewählt und steht stellvertretend für die be-
drohte Vielfalt der Insekten in Magerrasen und extensiv genutzten 
Wiesen. Renommierte Experten aus Wissenschaft und Naturschutz 
beleuchten aktuelle Erkenntnisse zu Biologie, Ökologie und Schutz 
der Art sowie zu weiteren Heuschreckenarten. Im Mittelpunkt ste-
hen zudem Managementmaßnahmen zur Sicherung artenreicher 
Insektenlebensräume. Eine Exkursion in das Naturschutzgebiet 
Irndorfer Hardt ergänzt das Programm und veranschaulicht Maß-
nahmen zum Erhalt wertvoller Grünlandlebensräume. Das detail-
lierte Tagungsprogramm kann auf der Homepage des Naturschutz-
zentrums eingesehen werden. Treffpunkt: Seminargebäude am 
Haus der Natur Obere Donau in Beuron, 9:30 Uhr. Gebühr: 30 € p.P.
 
Die Veranstaltungen werden gemeinsam vom Naturschutzzentrum 
Obere Donau, dem Regierungspräsidium Freiburg (Referat 56 – Na-
turschutz und Landschaftspflege) und dem Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Tuttlingen e.V. durchgeführt. Die Fachtagung 
erfolgt zudem in Kooperation mit der Akademie für Natur- und 
Umweltschutz Baden-Württemberg. Die Angebote richten sich an 
Fachleute aus Naturschutz, Planung, Wissenschaft und Praxis sowie 
an fachlich Interessierte.
 
Weitere Informationen und Anmeldung beim Naturschutzzentrum 
Obere Donau, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Gute Nachrichten für die Umwelt: 
Baden-Württemberg hielt im Jahr 2025 alle Grenzwerte  
für die Luftqualität ein 
Neue EU-Grenzwerte ab 2030
18.06.2026
Baden-Württemberg/Karlsruhe: Die Auswertungen der Luftquali-
tätsmessungen der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
(LUBW) für das Jahr 2025 zeigen: Die geltenden Grenzwerte zum 
Schutz der menschlichen Gesundheit wurden erneut landesweit 
eingehalten. „Die Luftqualität in Baden-Württemberg verbessert 
sich seit vielen Jahren kontinuierlich. Die Messungen des Jahres 
2025 zeigen, dass die in den vergangenen Jahren umgesetzten 

Maßnahmen zur Luftreinhaltung wirken. Dazu zählen beispiels-
weise moderne Filtertechnik in Industrieanlagen, emissionsärmere 
Fahrzeuge sowie verkehrslenkende Maßnahmen wie Tempolimits“, 
so Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. „Gleichzeitig machen die 
ab 2030 geltenden EU-Grenzwerte deutlich, dass weitere Anstren-
gungen zur Verbesserung der Luftqualität erforderlich bleiben.“
 
Stickstoffdioxid
Der derzeit geltende Jahresgrenzwert für Stickstoffdioxid (NO₂) von 
40 Mikrogramm pro Kubikmeter Luft (µg/m³) wurde im Jahr 2025 
an keiner Messstation überschritten. Der höchste Jahresmittelwert 
wurde 2025 mit 37 Mikrogramm pro Kubikmeter an der Messstation 
Ludwigsburg Schlossstraße gemessen. Zum Vergleich: Im Jahr 2017 
wurde dieser Grenzwert noch in 18 Städten überschritten.
 
Feinstaub 
Die Grenzwerte für Feinstaub wurden im Jahr 2025 an allen Mess-
stationen im Land eingehalten. Die Feinstaubkonzentrationen 
gehen seit vielen Jahren zurück. Die Belastung schwankt jedoch von 
Jahr zu Jahr. So lagen die durchschnittlichen Jahresmittelwerte für 
Feinstaub 2025 um 1 Mikrogramm über denen der beiden Vorjahre, 
an den verkehrsnahen Messstationen sogar um 2 Mikrogramm pro 
Kubikmeter.
 
Meteorologische Bedingungen beeinflussen  
die Luftqualität
Die Luftqualität wird von Schadstoffemissionen und Wetterbedin-
gungen beeinflusst. Im ersten Quartal 2025 führten länger anhal-
tende winterliche Hochdruckwetterlagen zu einem eingeschränk-
ten Luftaustausch in Bodennähe. Dadurch waren die Belastungen 
durch Feinstaub und teilweise auch Stickstoffdioxid zeitweise er-
höht.
Das Frühjahr und der Frühsommer 2025 waren ungewöhnlich 
warm, sonnig und trocken. Von Februar bis Juni lagen die Monats-
niederschläge zwischen 25 und 64 Prozent unter den Werten der 
Referenzperiode 1961–1990. Insgesamt gehörte das Jahr 2025 in 
Baden-Württemberg zu den zehn wärmsten und sonnigsten Jahren 
seit Beginn der jeweiligen Messreihen.
 
Hitze und Ozon
Diese für die Ozonbildung günstigen Wetterbedingungen im Jahr 
2025 trugen dazu bei, dass an einzelnen Messstationen der Informa-
tionsschwellenwert für Ozon von 180 Mikrogramm pro Kubikmeter 
im Stundenmittel bereits im Juni überschritten wurde.
Die Ozonkonzentrationen lagen 2025 dennoch deutlich unter den 
Werten der 1990er- und frühen 2000er-Jahre. Dazu beigetragen 
haben insbesondere die deutlich gesunkenen Emissionen von 
Stickoxiden und anderen Ozonvorläufersubstanzen. „Trotz zuneh-
mend heißer Sommer wird der Informationsschwellenwert für Ozon 
heute deutlich seltener überschritten als noch vor einigen Jahr-
zehnten“, so Maurer. 
 
Neue EU-Luftqualitätsrichtlinie verschärft Grenzwerte  
ab 2030
Mit der im Jahr 2024 verabschiedeten neuen EU-Luftqualitätsrichtli-
nie gelten ab dem Jahr 2030 strengere Grenzwerte für verschiedene 
Luftschadstoffe. 
Der künftig geltende Jahresgrenzwert für Stickstoffdioxid von 20 
Mikrogramm pro Kubikmeter Luft wäre 2025 an 90 Prozent der ver-
kehrsnahen Messstationen im Land überschritten, das entspricht 16 
von 18 verkehrsnahen Messstationen. Neu ist zudem ein Tagesmit-
telgrenzwert für Stickstoffdioxid. 50 Mikrogramm pro Kubikmeter 
Luft dürfen nicht mehr als 18-mal im Jahr überschritten werden. 
Für die Standorte „Ludwigsburg Schlossstraße“ und „Stuttgart Am 
Neckartor“ könnte dieser künftige Grenzwert mit jeweils 38 und 27 
Überschreitungstagen im Jahr 2025 nicht eingehalten werden.
 
Beim Feinstaub PM10 lag dagegen lediglich die Messstation „Stutt-
gart Am Neckartor“ mit einem Jahresmittelwert von 21 Mikrogramm 
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pro Kubikmeter Luft über dem ab 2030 geltenden Grenzwert von 20 
Mikrogramm. Die Zahl der zulässigen Überschreitungstage halbiert 
sich von 35 auf 18 pro Jahr. Im Jahr 2025 wurde dieser künftig gel-
tende Tagesgrenzwert an keiner Messstation überschritten.
 
Neu ist zudem ab 2030 ein Tagesgrenzwert für Feinstaub PM2,5. Ab 
2030 darf ein Tagesmittelwert von 25 Mikrogramm pro Kubikmeter 
an höchstens 18 Tagen pro Jahr überschritten werden. Im Jahr 2025 
wäre dieser Wert landesweit knapp eingehalten.

Für Ozon gilt weiterhin ein Zielwert von 120 Mikrogramm pro Ku-
bikmeter als maximaler täglicher 8-Stunden-Mittelwert. Die zuläs-
sige Zahl der Überschreitungstage wird jedoch von 25 auf 18 Tage 
pro Jahr reduziert (gemittelt über drei Jahre). Die Informations- und 
Alarmschwellen für Ozon bleiben unverändert bei 180 beziehungs-
weise 240 Mikrogramm pro Kubikmeter als Stundenmittelwert.
 
„Vor dem Hintergrund des Klimawandels und zunehmender som-
merlicher Hitzeperioden wird die Entwicklung der Ozonbelastung 
weiterhin aufmerksam beobachtet“, betont Maurer. „Die Ergebnisse 
des Jahres 2025 sind insgesamt erfreulich. Die neuen EU-Grenzwer-
te zeigen zugleich, dass weitere Anstrengungen zur Verringerung 
der Luftschadstoffbelastung erforderlich bleiben.“
 
Die Auswertungen der Luftqualitätsmessungen 2025 sind auf der 
LUBW-Webseite Luftqualität 2025 verfügbar:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/luft/
luftqualitaet-2025
 
Entwicklung der Jahresmittelwerte  
für Stickstoffdioxid (NO2)

Grafik zeigt: Entwicklung der Jahresmittelwerte für Stickstoffdioxid (NO₂) an 
ausgewählten verkehrsnahen Messstationen in Baden-Württemberg. Zum 
Vergleich sind die Spannweiten aller verkehrsnahen Messstationen und der 
Messstationen im städtischen Hintergrund sowie die Werte der ländlichen 
Hintergrundstationen „Schwarzwald-Süd“ und „Schwäbische Alb“ darge-
stellt. Eingezeichnet sind außerdem der aktuelle sowie der ab 2030 geltende 
EU-Grenzwert. 
Foto: LUBW 

Handwerkskammer  
Konstanz - Bildungsakademie
Restplätze in Meisterkursen
Noch acht Termine 2026 für die Meistervorbereitung III/IV
Restplätze bei den Malern und Lackierern, Friseuren und 
Stuckateuren
Meisterinfoabende am 1. Juli in Tuttlingen und am 21. Oktober 
in Singen
Meister im Handwerk sind nicht nur in ihrem Gewerk top ausgebil-
det, sondern kennen sich auch mit den Themen Betriebswirtschaft, 
Steuern, Recht und Lehrlingsausbildung aus. Diese Qualifikationen 
erlernen künftige Meister in den Kursteilen III und IV. In den Bil-
dungsakademien der Handwerkskammer Konstanz starten in die-
sem Jahr noch acht Meisterkurse mit freien Plätzen.
Die Meisterkurse III/IV können separat oder in Kombination belegt 
werden. Die Bildungsakademie bietet verschiedene Modelle an – in 
Voll- oder Teilzeit. Entweder entscheiden sich die Meisterschüler 
für einen Kurs vor Ort an den Bildungsakademien Waldshut, Singen 
oder Rottweil oder für eine Blended-Learning-Variante mit Präsenz- 
und Onlineanteilen.

Die III/IV-Termine im Überblick:
•  04.09.2026 - 03.07.2027, Meister Teil III/IV  

in Teilzeit an der Bildungsakademie Singen
•  14.09.2026 - 27.11.2026, Meister Teil III/IV 

in Vollzeit an der Bildungsakademie Rottweil
•  18.09.2026 - 21.11.2026, Meister Teil IV  

in Teilzeit an der Bildungsakademie Waldshut
•  18.09.2026 - 21.11.2026, Meister Teil IV  

in Teilzeit an der Bildungsakademie Rottweil
•  21.09.2026 - 09.12.2026, Meister Teil III/IV  

in Vollzeit an der Bildungsakademie Waldshut
•  25.09.2026 - 20.11.2026, Meister Teil IV Blended Learning,  

Online und Bildungsakademie Rottweil
•  26.09.2026 - 21.11.2026, Meister Teil IV Blended Learning,  

Online und Bildungsakademie Singen
•  05.10.2026 - 04.12.2026, Meister Teil III/IV  

in Vollzeit, Bildungsakademie Singen

Auch für einige gewerkspezifische Meisterkurse Teil I/II 
gibt es noch Restplätze:
22.06.2026 – 19.06.2027, Malermeisterkurs 
in Teilzeit an der Bildungsakademie Waldshut
24.08.2026 – 14.11.2026, Friseurmeisterkurs 
in Teilzeit an der Bildungsakademie Rottweil
05.10.2026 – 23.04.2027, Stuckateurmeisterkurs 
in Vollzeit an der Bildungsakademie Rottweil

Anmeldung und Informationen unter www.bildungsakademie.
de/meister oder beim Meisterinfoabend am 1. Juli 2026 in der BBT 
Tuttlingen sowie am 21. Oktober in der Bildungsakademie Singen 
(jeweils 18.30 Uhr, Anmeldung erforderlich). Stefanie Ende von den 
Meisterschulen der Bildungsakademie berät kostenlos unter Tel. 
07731 83277-589 oder stefanie.ende@hwk-konstanz.de.



0 77 71 93 17-11
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anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de)  

und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen (Druckunterlagen): Bitte bis 
donnerstags, 9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2 weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



Überall sind Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 

Sie werden uns immer an dich erinnern.

Irma Knoblauch
Herzlichen Dank

sagen wir allen,
die sich mit uns verbunden fühlten,

für ihre große Anteilnahme und Wertschätzung,
für die Trauerspenden, sowie allen,

die gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Rosmarie Greiner
Bruno Knoblauch

mit Familien

Wohnung zu vermieten in Fridingen
ca. 100 m², auf 2 Etagen, EBK, Balkon, Garten, PKW-Stellplatz, KM 800 €

Zuschriften unter Chiffre 6446 an Primo Verlag,
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach oder an chiffre@primo-stockach.de

Haus in Königsheim zu verkaufen 
Baujahr 1957, Preis: VB

Kontakt: nuss.marlene@gmx.de

FLIESENTAGE
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 30 x 0,9 cm, nat.    1. Wahl   ab 13,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 60 cm, nat.    1. Wahl   ab 12,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 60 x 60 cm, nat.   1. Wahl   ab 19,90 € qm
Terrassenplatten 60 x 60 x 2 cm, ret.   1. Wahl   ab 29,90  € qm
Wandfliesen weiß 30 x 60 cm, ret.    1. Wahl   ab 17,90 € qm
Wandfliesen weiß 30 x 90 cm, ret.   1. Wahl   ab 24,90 € qm

Flad GmbH, Böttingen - Natostraße 3 - Tel. 0 74 29 / 26 06 oder 0171 / 7 63 06 91
Mo.-Fr .16-18.30 - Mi. geschlossen - Sa. 9-12 Gültig solange Vorrat reicht

bei Flad in Böttingen

SOMMERREISE INS ALTMÜHLTAL
20.08.-24.08.2026

Fahrt im Reisebus
4 x Halbpension im 4*-Sterne-Hotel NH Hotel Ingolstadt 
3 Ausflugsfahrten mit örtlicher Reiseleitung.

Anmeldung und Auskunft

VILLING - REISEN 
78583 Böttingen 
Tel. 07429 23 87 | Privat 07429 29 22

Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad
Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung
mit Pflegekassen  Tel.  0 7 4 6 1 - 1 7 1 3 4 5 7
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Gemeinde Emmingen-Liptingen
Kreis Tuttlingen

Bei der Gemeinde Emmingen-Liptingen sind zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen als 

Mitarbeiter/in für den Bauhof und die Kläranlage  
(m/w/d)

unbefristet in Vollzeit zu besetzen. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Stelle im Beschäftigungs- 
verhältnis nach TVöD mit einem interessanten und vielseitigen  
Aufgabengebiet. 

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter  

www.emmingen-liptingen.de
Emmingen-Liptingen, den 16.06.2026

gez. Florian Kienzler, Bürgermeister

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG www.myeblaettle.de

ist Blättle!
Wo du bist,

ist Blättle!
Couch. Kaffee. 

Gemeinde-News.
Einfacher geht’s nicht.



Janzen Reisen e.K.
Auf der Höhe 2
88637 Kreenheinstetten
Tel. 07570 474 

Anmeldung: Tel. 07570 474 od. E-Mail: schuele-janzen@janzen-online.de 

Mehrtagesfahrten
30.08.- 01.09.26 Ingolstadt im 4* Hotel, 2 x HP, Stadtführung + Schi� fahrt   409,- €
03.09.- 06.09.26 Vier� üssefahrt - Rhein/Main/Mosel/Neckar      EZZ 70,- € 499,- €
  im 4* Hotel in Darmstadt, 3 x HP, 4 Schi� fahrten, Weinprobe 
27.09.- 29.09.26 Jubiläumsfahrt zum 75 - jährigen Janzen Reisen  440,- €
  Lassen Sie sich überraschen  ☺   EZZ 100,- € 
04.10.- 08.10.26 Südtirol Törggelen, 4* Hotel Untertheimerhof, Wellness-Anlage 730,- €
   4 x HP (5 Gänge), 1 x Tiroler Abend, Dolomitenrundfahrt  EZZ 156,- € 
14.10.- 19.10.26 Donaukreuzfahrt Passau – Budapest – Passau  ab 999,- €
14.10.- 19.10.26 Bad Füssing 5 x HP in Suite, inkl. Therme   EZZ 105,- €  855,- €
18.10.- 22.10.26 Slowenien, Portorož  4* Hotel, 4 x HP, Weinprobe, Schi� fahrt 666,- €
  Anmeldung bis 01.09.26   EZZ 84,- € 
07.11.- 14.11.26 Abano Terme  im Hotel Ermitage Bel Air 4*  1.190,- €
  inkl. 1 Arztbesuch, 5 x Fango, 5 x Ozonbad, 5 x Reaktionsmassagen 
   7 x Vollpension und davon 1 x Galadinner   EZZ 70,- € 
29.11.-30.11.26 Altötting Advent im 4* Hotel, 1 x HP   EZZ 20,-€ 187,- €
29.11.-30.11.26 München Advent im 4* Hotel, 1 x HP   EZZ 25,-€ 189,- €
02.12.- 05.12.26 Brixen im Advent, 3 x HP (4-Gänge Menü), Salatbu� et 485,- €
  Hallenbad u. Sauna,1 x Hüttennachmittag mit Livemusik  EZZ 90,- €
30.12.- 01.01.27 Silvester auf der Ostalb – Festtage zwischen Alb & Ries 519,- €
  4* Hotel in Oberkochen, 2 x Üb, 1 x HP, 1 x Stadtführung in Aalen,
  1 x Eintritt zur Silvesterfeier im Hotel mit großem Silvesterbu� et
  Anmeldung bis 01.10.26   EZZ 60,- €

Tagesfahrten
05.07.26  Oberstdorf Fest zur Alpenrosenblüte inkl. Fellhornbahn  85,- €

oder nur Oberstdorf zum Bummeln 50,- €
12.07.26 Sauschwänzlebahn und Schi� fahrt n. Stein/Rhein inkl. Mittagessen  122,- €
12.07.26 Blumberg STREET ART FESTIVAL inkl. Eintritt  49,- €
18.07.26 Seelisberg  mit Schi� , Bahn und Mittagessen inkl.  112,- €
28.07.26 Ellwangen Landesgartenschau  inkl. Eintritt 85,- €
03.08.26  Stoos Gipfelaus� ug Fronalpstock  120,- €

inkl. Fahrt mit der steilsten Standseilbahn der Welt + Gipfelerlebnisticket
04.08.26  Rust Europapark inkl. Eintritt  109,- €
05.08.26  Brand Lünersee inkl. Bahnfahrt zum Lünersee  83,- €
10.08.26  Rigi - die Königin der Berge inkl. Bergbahnen + 3-Gang Mittagsmenü  140,- €
13.08.26 Bezau Baumgartenhöhe inkl. Seilbahn, Busstopp b. Bentele  70,- €
15.08.26  Einsiedeln und Vierwaldstättersee  49,- €
16.08.26  Schi� srundfahrt auf dem Bodensee inkl. Kuchenbu� et und Ka� ee  75,- €
 Anmeldeschluss 08.07.26 für die Schi� srundfahrt
18.08.26  Pilatus Panoramabergfahrt   124,- €
 inkl. Zahnrad- und Luftseilbahn + Panoramagondelfahrt
18.08.26  Luzern Stadt zur freien Verfügung  52,- €
20.08.26  Tannheimer Tal inkl. Zügle  70,- €
25.08.26  Seelisberg mit Schi� , Bahn und Mittagessen inkl.  112,- €
26.08.26  Bad Wörrishofen Skylinepark inkl. Eintritt  95,- €
11.09.26  Viehscheid in Oberstaufen  46,- €
14.09.26  Ellwangen Landesgartenschau inkl. Eintritt 85,- €
17.09.26  Ludwigsburg BlüBa Kürbisausstellung inkl. Eintritt  58,- €
17.09.26  Stuttgart Stadt oder Wilhelma   43,- €
10.10.26 Mailand Tagesfahrt mit 5 Std. Aufenthalt  69,- €
22.10.26  Frotte Betz mit Modenschau, Frühstück und Mittagessen  49,- €

anschließend nach Münsingen ins Albgut 
25.10.26  Lahr zur Chrysanthema  47,- €
26.10.26  Rust Europapark inkl. Eintritt  109,- €

Die Mindestteilnehmerzahl dieser Reisen beträgt 25 Personen.



4-Säulen-Hebebühne Hersteller Zippo Typ 2306, 
Baujahr 1987, Tragf. 3.500 Kilogramm 

gebraucht, teilweise repariert, zerlegt, Hydraulik 
überholungsbedürftig. Hat bis zum Abbau funktioniert.  

Gegen Abholung kostenlos. 
Tel. 07466 - 57 59 961 / Mobil 0174 - 712 649 2

www.primo-stockach.de


